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Presseinformation

Dornbirn, November 2011
Kunst ins rechte Licht gerückt
Zumtobel entwickelt intelligente Lichtsysteme für  Museen und Galerien 
Licht ist in unserer Welt lebenswichtig. Licht beeinflusst Stimmungen und verändert Räume. Im Museumsbereich wird Licht zu einem wichtigen Faktor. Es schafft Erlebniswelten, akzentuiert und unterstützt die publikumswirksame Präsentation von Ausstellungsstücken. Zumtobel entwickelt für den Bereich Kunst und Kultur in Zusammenarbeit mit namhaften Architekten und Lichtdesignern seit mehr als 50 Jahren erfolgreich innovative und hochwertige Lichtlösungen, die sich individuell auf jedes Ausstellungsgebäude abstimmen lassen. 
Museen stehen immer wieder vor großen Herausforderungen, geht es doch bei den Exponaten meist um sehr wertvolle und empfindliche Stücke. Je nach Ausstellungskonzept sind unterschiedliche Lichtlösungen gefragt, die durch subtiles Ausleuchten der Kunstobjekte und Skulpturen maximalen Kunstgenuss bereiten sollen. Ein Museum, das Skulpturen oder Malereien zeigt, benötigt eine andere Lichtführung als interaktive Ausstellungen. Licht hat hier die Aufgabe, jedem Exponat eine eigene Identität zu geben und sie gekonnt in Szene zu setzen. Auch der richtige Wärmehaushalt, die authentische Wiedergabe von Farben oder die Beachtung der Lichtempfindlichkeit von alten Schriften, Skulpturen oder Bildern sind stets aufs Neue eine Herausforderung für Lichtdesigner und -planer. 
Energieeffizienz

[image: image1]Gerade bei lichtempfindlichen Ausstellungsstücken sind Konzepte, die den Einsatz von Tageslicht und künstlichem Licht regeln, gefragt. Mit intelligenten Lichtsteuerungssystemen lassen sich zum Beispiel die Menge und Intensität des Tages- und Kunstlichtes detailgenau bestimmen. Dies dient nicht nur den Exponaten, sondern trägt auch dazu bei, Energie zu sparen – ein wichtiges Thema für Museen, wie das Wilhelm-Hack-Museum in Ludwigshafen 
nach seiner Sanierung beispielhaft zeigt.  Die Energiekosten konnten durch ein effizientes Lichtmanagement um bis zu 70 Prozent gesenkt werden. Das Licht lässt sich, je nach Bedarf, steuern. Jede Leuchte ist einzeln dimmbar. Dieses Lichtsystem ermöglicht eine optimale Ausleuchtung der Ausstellungsstücke und gewährt gleichzeitig den Schutz der wertvollen Gegenstände vor zuviel Wärme und UV-Strahlungen. 
Lösungen für besondere Anforderungen
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Doch nicht nur Energieeffizienz ist für die Ausstellungshäuser wichtig. Jedes Museum hat ein anderes Konzept, ein anderes Lichtbedürfnis. Ein Kunsthaus mit einer Dauerausstellung hat andere Ansprüche als ein Haus mit Wechselausstellungen. Mit seinem langjährigen Anwendungswissen und gemeinsam mit internationalen Architekten und Planern schafft Zumtobel innovative Lichtsysteme, die es ermöglichen, Helligkeit und Farbtemperaturen immer an die Bedürfnisse der Ausstellungen anzupassen. Dies zeigt sich auch in der Zusammenarbeit mit dem renommierten Architekturbüro David Chipperfield. Hier gelang es zum Beispiel, einen Strahlerserie zu konzipieren, die sich auf das Wesentliche konzentriert und somit eine optimale Beleuchtung von Museen, Galerien, und Ausstellungsbereichen schafft. Dank ihrer speziellen Eigenschaften verhindern die LED-Strahler, dass schädliche UV- oder IR-Strahlen die Gemälde schädigen oder ausbleichen. Mit einer im Strahlerdesign integrierten Blende werden störende Reflexionen vermieden. „Ich war immer daran interessiert, Architektur auf eine ganz einfache und elementare Sprache zu reduzieren und die Betonung auf den Raum, die Materialien und das Licht zu legen“, betont David Chipperfield seine Vorstellung von Licht und Kunst. Sehr eindrucksvoll zeigt sich dies im italienischen Museo del Tessuto. Die wertvollen mittelalterlichen Exponate der Textilkunst sowie der Textiltechnologie dürfen aus konservatorischen Gründen kein Tageslicht sehen. In den Ausstellungsräumen ist die Grundbeleuchtung auf das Minimum reduziert. Das Lichtsystem von Zumtobel ermöglicht hier eine schonende Akzentuierung und damit eine einzigartige emotionale Stimmung. 

Visionen umsetzen 
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[image: image4.emf]Das Unternehmen begleitet auch die Umsetzung visionärer Ideen. So wurde das BMW Museum in München durch innovative Lichtkompositionen zu einer fiktiven Stadt, die wie aus Licht gebaut wirkt. Jedes Ausstellungs-Haus besitzt seine eigene Identität mit spezifischem Erscheinungsbild und einer darauf abgestimmten Lichtgestaltung. Dadurch wird der Rundgang durch die Autowelt zu einem besonderen atmosphärischen Erlebnis. 
Ein faszinierendes Licht-Erlebnis wird auch den Besuchern des MAXXI Museums in Rom zuteil. Zaha Hadid Architects haben mit dem MAXXI, dem Museo nazionale delle arti del XXI secolo, die Idee der fließenden Formen und des sich Treibenlassens in ein kraftvolles Raumkontinuum umgesetzt. Tages- und Kunstlicht unterstreichen dabei als Gestaltungsmittel die Dynamik der Architektur. Als Vordächer leiten die auskragenden Baukörper den Besucher in das Foyer, eine gebäudehohe Halle, durchzogen von sich kreuzenden Treppen und Stegen – ein Piranesi-hafter Raum aus hellem Beton und schwarzem Stahl. Die dynamische Treppenskulptur verbindet nicht nur die fünf Ausstellungsebenen, sondern inszeniert auch den Bewegungsfluss durch die „vertikale Piazza“. Natürliches Licht flutet vom Glasdach bis zum Boden, fein austariert von einer speziell entwickelten Lichtdecke, in die auch eine indirekte, bei Bedarf zuschaltbare Beleuchtung aus Leuchtstofflampen integriert ist. Dieses kombinierte System sorgt für eine homogene Grundbeleuchtung. Daneben setzen die 
Architekten Kunstlicht bewusst als Gestaltungsmittel ein: „In der Halle haben wir das Licht inszeniert. Alle Leuchten sind in die architektonischen Elemente integriert, sie betonen als lineare Strukturen die Dynamik der Wegeführung“, erläutert der Projektarchitekt Gianluca Racana das Konzept. 
In Kunst und Kultur spielen somit Lichtkonzept, Leuchte und Lichtmanagement die tragende Rolle für höchste Effizienz und Lichtqualität. Zumtobel unterstützt mit seinen Lichtlösungen nicht nur die Kulturwelt von heute, sondern entwickelt auch Lichtvisionen für die Herausforderungen von morgen.
Zumtobel. Das Licht.
Kurzporträt 

Die Marke Zumtobel ist international führender Anbieter ganzheitlicher Lichtlösungen, die das Zusammenspiel von Licht und Architektur erlebbar machen. Als Innovationsführer bietet der Leuchtenhersteller ein umfassendes Spektrum an hochwertigen Leuchten und Lichtsteuerungssystemen für die unterschiedlichsten Anwendungsbereiche der professionellen Gebäudebeleuchtung – darunter Büro- und Bildungseinrichtungen, Verkauf und Präsentation, Hotel und Wellness, Gesundheit und Pflege, Kunst und Kultur sowie Industrie und Technik. Zumtobel ist eine Marke der Zumtobel AG mit Konzernsitz in Dornbirn, Vorarlberg (Österreich).
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Bild 4: MAXXI Museum in Rom: Dynamische Treppenskulptur
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